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Mi^ Man au "l
Mit 1. Mai lausenden Jahres beginnt ein neues Abonnement aus das politische Journal 

„Die Dona»",

1. „ „ „ 30. Iuui
1. „ „ » 31. IM
1. „ „ „ 31. August

Für die Donaufürstmthümcr durch die k. k. Post vierteljährig 3 fl. 53 kr, halbjährig 7 st. 46 kr, ganziahng 15 fl. 32 kr.
Unsere Herren Abonnenten, deren Prünnmeratian bin 31. April reicht, ersuchen wir, bei Erneuerung derse ben W e. 

Reklamationen eine s reMeirtc , Adreffchteile beizutegen; neu eintretende wollen eine genaue und deutliche Angabe des

war bn d^-sOb-n

''"^^DieÄrege dcSkaistrli^ ftanMsch^en Mmist^rs.^

vil-Gcr?chtsbarkÄt k^^Consulate über die österreichischen Unter­
thans im ottomanischen Reich- tritt theilweise mit I Mal mWirksam- 
k«t. Mc ^ordnungen, ^bezi^n^wer-



! ^°UngE?Da'^n^

ML AU^^— - " »« »>» -»« MLFWL L> L'LLL,E«
^UI mit LN°'/D°ifliti°U"i Älß^Mg Zk»^° mÄisin"°n» wikd'^

r.ZLS'LiWL':,rM^ 
LMALV-MKL!

sien neu^rgMiflrteÄerland-^ 2°. April. Der Aesthetiker Professor Bischer hat flch
^E?in°Wir^-i?'Gl-ichz°^ke  ̂ stuh?°?dcm mu'mich^



diese Besomniß einen Augenblick Raum finden könn e Man hat die 
kai erliche Armee außerhalb Oesterreichs kennen gelernt Sie hat überall





Ihren M^i-M^
abbestellt worden , wcil^ die^I!achrichten aus der Knm einem Tnumph-Em.

lagernd v°^Ub°st°p°lb?s^m^

folge eines Sturmes, der im Schwarzen Meere herrschte, lern Sck-ff aus 
der Krim in Constantinopel eingetroffen war. Dennoch geben einige Br>efe 
ausführlichere Schilderungen von dem, was bis zum 10. auf dem Knegs- 
schauplatze vorfiel Ertrablätter der Constantinopoln Journale vom 12. be- 
Wg-n die am 8. erfolgte Ankunft der egypüschen Division nnt Omer Pa- 
scha vor S-bastopol. OSman Pascha wurde zur Uebernahme des Com- 
mandos na» Eupatoria geschickt, wo 24,000 Mann Jnfanter^gvoo Mann 
^00 Französin i^rden^m^ersten Tage des A^^^nenen Ms^treten 

und^ba?das Thal überschwemmt. Am 16. befand sich dem Vernehmen nach 
Re ruff sche Arm--w d°7Unmöglichkeit, die Fene.sbrünste i» b-wa .gen, 
welch an mehreren Punkten der Stadt auSg-broch-n waren. In Constan- 
Unovel war der Palast-Präfect des Kaisers Napoleon, Herr Oberst v. Be- 
Vill7 eing-lad-n worden Palast Balta-Limau, welcher ganz neu aus- 
a sckmückt wurde, zu besuchen Die Equivag-n des Kast-rs waren zum

bereits einaetroffen. — Die Stadt Brufsa „t durch das letzte Erd- L» gänzlich 7°.stö-t worden. ES erfolgten über 150 Stöße; was von 
dem gräßlichen Unglücke verschont geblieben, wurde durch Feuersbrunstc 
verzehrt — Der Agentur Havas wird aus Marseille, 23. April, tele^a- 
phstt- Das Austreten der Tschernaza, deren Fluthen das Thal uber- 
schwemmen, versetzt die russische Armee m die Unmöglichkeit, den Fluß zu

t-legraphirt: Der
Euvbrate welcher Constantinopel am 16. verließ, «st m den Hafen emgc- 
laufeu Er bringt Nachrichten aus Kamüsch bis zum Nachmittag des 14. 
Auril -gn der vorhergegangenen. Nacht waren alle Embuscaden der Rus- 
^n vor dem Mal^ durch 10 Elite-Compagu -n nach E
hartnäckigen Kampf- genommen worden. Der Thurm war stark bcschad'gt 
nnd sckoß nur noch selten. Das Feuer der Verbündeten dauerte mit Aus- 
nabme ewiger kurzen Pausen fort. Die Quarantawc-Bastlon war halb 
zerstört Die 28. französische Batterie wurde beschädigt, aber Nicht zer- 
N r» feuern. Em partieller Sturm soll dem
Vernehmen nach in einigen Tagen ^genommen weichen. Omer Pascha ist 

ruisischcn Armee versucht werden könnte. Aus der Tschernaja-Seite war 
nichts zu befürchten, da das Thal noch 'Al^
Sullan d?s"uühUl^"^ Verwandten M-Hemed Ali Bep besta- 

stattfi^we^soll^Es werden im Durchschnitte täglich 26,000 abgefeuert.__

Nachrichten der Ministerrath gestern Nachmittag vor Ankunft des Kaisers 
lange versammelt war, und daß Se. Mazestat, als er über die Boulevard 
fuhr, keineswegs sehr guter Laune zu sein schien , obgleich er v°n sEM 
englischen Triumphzuge hrimkehrte und von den Parisern ganz gut em-

Industrie, über deren Häuptern Frankreich -inen Lorbeer- und -m-n Ster- 
nenkranz hält. Am Fuße dieser Krönung steht der Name des um denPalast 
verdienten Ellas Robert Ungegrabem Die -st^^ Starrund

F e »rillet o n.
sie nachbeiden Seiten die Arme, die Hände aus, in welchen sie den Lor­
beer- und den St-rnenkrauz hält, steifleinen wie die Figuren m den Schau- 
fenstern der Pariser Corsetfabrikanten. Dabei ist der golden- Strahlenkranz 
über ihrem Haupt- massiv und plump gerathen. Don b-trachtet, 
man den Sinn und den Charakter der Gruppe erkennt , «acht die Hau? 
staur vermöge ihrer segnenden Stellung den Eindruck eines Heilands nähxz 
betrachtet gewahrt man aber beim ersten Blick die heillose Ungeschickthest. 
Unter dies»Gruppe befindet sich das großeBasrelief des Herrn D-sb°-uf 
auf welchem alle Personificationen der Künste, der Industrie und der 
Arbeit die Büste Napoleons M umgeben Die Kinder, '°-lch° S» b"dcn 
Seiten diekaiserlichenWappen umgeben, ^«so nm^ 
sprächen sie . „Nun soll uns doch ve»

R Lvon D-mnter wieder in goldenen Buchstabe» stehen rechts 
A N a «^ n-tmlich s-°nz-M: PUn°- Ditruve, Phidias Appelle, Arch,- 
mede; links : Canova, B-rthvud, Vauban, Monthpon, Arago. Zwischen





Johann Kmunke

Frühjahrs-Schafwolle und engMen WM nebst allen Gattungen Leinenstossen

Zur e L s e Eckd^K^ ^fs

kkte Vontlkrltre.

Zahn- und Augenarzt Pfeffermann.

In d-n^ApÄren?°S^gnstr^ d^n°Ä' «ÄenUn"

Mam"r »«um HErm-^Grabe»!ESaunw^/^^H^^ ^^bei

Pftnznt^'Tuchlauben, bci Hrn. A^mroth mid^Comp., ^^°^^^"E^chx^Par^^^°ndon""s02—"

^LoeälMerändeMng.
Die Niederlage der k. k. landendes.

Spitzen-, Stiekereien-
Weißwaaren - Fabrik

Pfad Dintl,
M Bärrin« bki K-Mid in BHmn, jcht: Stadt, Lichtcn- 

«eg Rr. 48«--«»»,^
Stadt, Mün^erstraße," Gck der Marien- 

gasfe Nr. >ar, s»a, s:;r. ..^.

Hk!rc-r-?-4ß!«raK.

Nudolph Kechners 
k. k. UnivttMs-VuchhaMmi^

Prntz, M, 8er Hnlikantenlhum.

Dei^J. B. Wallishaus^

Merficht der Veränderungen 
Mrsassimq, Ädnumstratioir

H andbu ch
Con e n r sM r d n n n g

und der dchm ernschlagsgm^sche Md^^ ü Berücksichtigung

Ungarn, Kroatien, Slavonien, die serbische Wojwodschaft mit demTemeser
Bannte und das Großfurstenthum Siebenbürgen.^

Johann Dualbert Vlk,
S-cErL^n-t b»m Pr°ßbmg« gbS-2



K. k. ausschl. priv. Anathtlin-Mnndivasstr

il allen Mundkrankheite^ °MÜ md aM^ll U^v ^FrÜH^ bis L Uhr Abends 

ftstgese^Mön^r^fl'^"^ m1.cm Siegel «»schl°ffen's°inES"mm.»che Niederlagen in den Provinzen sind verpflichtet, den

Semlu^HlNsTr^^ ^omdor, v.-rr PopitS.

w°. Hemden,

des echten persischen ^nseeten-Pulvers

C i n f a d u n g

afrikanischen Museums,

Mo-ellmagazin und Lehranstalt

Delieates^m- und Wein- 

Handlung 
inNn^udX^/" 

vormMs: B^Sterba,


